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Handelsblatt: EU-Reform des Beihilfe-Rechts bedroht Mittelstand

Berlin, 23.09.2013, 17:11 Uhr

GDN - Die deutsche Kreditwirtschaft und das Bundeswirtschaftsministerium schlagen Alarm: Die von der EU-Kommission
angeschobene Reform des Beihilfe-Rechts bedroht die Finanzierung von kleinen und mittleren Unternehmen in Deutschland. Gut ein
Drittel der Betriebe könnte in Zukunft nicht mehr als förderfähig angesehen werden, berichtet das "Handelsblatt" in seiner
Dienstagausgabe. 

Deutschland ist vergleichsweise gut durch die Finanzmarktkrise gekommen. Das liegt auch daran, dass Förderbanken
mittelständische Betriebe mit speziellen Fördermaßnahmen finanzieren konnten. Künftig könnten jedoch viele Unternehmen aus der
Förderung fallen, da die EU-Kommission die Voraussetzungen für den Erhalt von Beihilfen verschärfen will. Im Fokus steht dabei die
Reform der Verordnung über geringfügige Beihilfen, die bis zu 200.000 Euro pro Unternehmen ausmachen. Auf dieser Basis können
Bürgschaftsbanken beispielsweise Bürgschaftskredite bis maximal 1,5 Millionen Euro pro Unternehmen vergeben. Geht es nach
Brüssel sollen Unternehmen, die sich in einer schwierigen wirtschaftlichen Lage befinden, keine Beihilfen mehr erhalten. Das würde
beispielsweise Unternehmen betreffen, deren Eigenkapitalquote unter 13 Prozent liegt. Setzt sich die Kommission durch, würden 35
Prozent der kleinen und mittleren Unternehmen in Deutschland von einer Beihilfe ausgenommen, schreibt die Ratingagentur
Creditreform in einer Stellungnahme an die Kommission. Basis dafür sind 80.000 Unternehmensbilanzen.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-22255/handelsblatt-eu-reform-des-beihilfe-rechts-bedroht-mittelstand.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-22255/handelsblatt-eu-reform-des-beihilfe-rechts-bedroht-mittelstand.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

